
Jahresbericht 2022 der Wandergruppe

«Nimm dir Zeit zum Wandern, Nimm dir Zeit zum Gemütlichsein,
Nimm dir Zeit für die Kameradschaft»

So war im vergangenen Jahr u.a. Folgendes auf dem 
Programm:
 2. Juni	 800. Wanderung, kleine Feier in der Schönmatt in Schongau,
	 Auszeichnungen der MR-Wanderer mit den meisten
	 Wanderungen
 9. Juni	 Betriebsbesichtigung bei Lukas Villiger im Buchackerhof, Alikon
13. Sept.	 Tagesausflug zum Arnisee UR mit 21 Teilnehmenden

«Durch das Aufheben der Corona-Massnahmen ist uns 
das Wandern nach alter Tradition wieder möglich», so 
schrieb es Lukas Bütler Anfang des Jahres 2022. Also 
starteten wir erneut und machten am Donnerstag, 3. 
Februar 2022,  unsere erste Wanderung laut unserem 
Programm, das alle zugestellt erhielten via Mail oder 
Postbote.
Am 2. Juni konnten wir bereits unsere 800. Wande-
rung machen, das wir auch ein wenig feierten in der 
Schürmatt in Schongau, wo wir gut bewirtet wurden. 
Lukas übernahm die Auszeichnung der Wanderer mit 
den meisten Wanderungen der Jahre 2019, 2020 und 
2021 (coronabedingt wurden diese 3 Jahre zusam-
mengenommen). Zudem machte er auch einen klei-
nen Rückblick auf die verflossenen 20 Jahre der Wan-
dergruppe und kündete an, dass er künftig ins 2. Glied 
treten möchte. Er bereitete jeweils alle Wanderungen 
sehr gut vor und protokollierte auch alles, sodass von 
der ersten bis zur letzten Wanderung alles genaus-
tens aufgeschrieben ist und auch für die Nachfolger 
sehr behilflich sein kann. Die letzte Wanderung, die 
Lukas organisierte wurde am Donnerstag, 30. Juni 
2022, durchgeführt
Nach den Sommerferien, ab dem Donnerstag, 28. Juli 
2022,  übernahm ein Quartett mit Thaddé Imbach, Al-
fred Villiger, Edi Amstutz und Christian Arnet das je-
weilige Wanderprogramm in Absprache miteinander. 
Franz Bucher ist Ansprechperson und führt die Buch-
haltung über die gewanderten Routen, Präsenz der 
einzelnen Mitglieder, ist Betreuer der Homepage und 
Administration. Alois Villiger ist besorgt für Text, Bild 
und Layout und wird Einladungen erledigen und Turn-
programme grafisch zusammenstellen.
Unser Wanderjahr zählt von Anfang Februar bis Ende 
Januar des folgenden Jahres. So waren wir im ver-
gangenen Wanderjahr 43-mal unterwegs und dies mit 
durchschnittlich 17 Teilnehmern. Total 30 Wanderer 
auf der Liste. Für unsere eigene Rangliste zählen die 
Wanderungen, Besichtigungen und der Tagesausflug. 
Es war wiederum ein bewegtes Jahr mit vielen neuen 
Eindrücken und auch mit vielen Kilometern in den Bei-
nen, so nach dem Motto «Steter Tropfen höhlt den 
Stein».
Danke an alle, die etwas zum guten Gelingen beitra-
gen, seien es die Chauffeure, diejenigen, die mal ein 
Bildchen knipsen, ein Liedchen anstimmen, gekonnt 
Witze erzählen usw.

Als Dank für seinen unermüd-
lichen Einsatz für die Män-
nerriege und die letzten 20 
Jahre für die Wandergruppe 
der Männerriege Auw wurde 
Lukas am Chlaushock 2022 
im Mehrzweckgebäude aus-
gezeichnet und mit einem 
Fotobuch mit Bildern der 
vergangenen Jahre geehrt. 
Stehende Ovationen zeigten 
die Wertschätzung für seine 
riesengrosse Arbeit. Danke 
«Mister Männerriege».

2019 besuchten wir zum letzten Mal den Christchindlimärt in Brem-
garten. 2020 und 2021 wurde er nicht durchgeführt. 2022 verzichte-
ten wir darauf. Im 2023 könnten wir wieder mal nach Bremgarten 
gehen. Ist doch immer wieder schön!



«In der Jugend vergehen die Tage, im Alter vergehen die Jahre»

Was aber auch zum Wandern bei unserer Gruppe gehört, ist das 
mehrheitlich schöne Wetter am Donnerstag und das Zusam-
mensitzen nach der Wanderung und gemeinsam ein Bierchen 
genehmigen. Da kommen manchmal die «schönsten» Geschich-
ten von früher wieder zum Vorschein. Der eine ergänzt den an-
deren... Neumitglieder sind immer willkommen.

Dreimal kamen wir in den Genuss einer Einladung zum Geburtstag.

  3. Nov.	 70. Geburtstag von Alois Helfenstein im Gasthof Hirschen
24. Nov.	 Einladung bei Monika auf dem Billerhof, Jahrzeit
	 von Evli Toni
30. Dez.	 Einladung von Isidor Schuler (80) zum Brunch in der
	 Limihütte, Meisterswil

Nochmals vielen Dank für Speis und Trank.
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Neu gestaltete Homepage:                               www.stvauw.ch


